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V RWORT

Der gegenwärtige Forschungsstand der deutschen 
Phraseo lo gie zeichnet sich durch die Konzentrierung der 
Sprachwis sen schaft ler auf die Lösung von Fragen der deu-
tschen Phraseologie ab, um ihre System eigenschaften sowie 
deren Realisierung auf ver schiedenen lingualen Ebenen des 
Kommunikations prozesses zu erörtern. Das bedeutet aber 
nicht, dass sich die Phraseologie for scher in ihren wissen-
schaftlichen Recherchen vor allem auf den gesamt deu tschen 
phraseolo gi schen Bestand von drei natio na len Stan dard-
varietäten der gegen wär tigen plurizentri schen, nicht homo-
ge nen deutschen Sprache kon zent rieren. Bekanntlich ist 
die deu tsche Sprache nicht überall gleich, denn sie weist 
eine ganze Rei he von Varianten auf. Dass betrifft auch den
phraseo lo gi schen Be reich der deutschen Schrift sprache, was 
in den moder nen Nach schlagewerken lexikogra phisch kodi-
fi ziert ist. Didak tisch und psycholinguistisch gesehen, fällt 
diese Diver genz dem Nicht  mut tersprachler rätselhaft auf, 
denn man denkt, es handle sich um die deutsche Sprache
als solche, deren lexi ka li scher Bestand aber sehr reich und 
verschieden ist.

Beim Lesen der schönen Literatur und der Zeitungen 
von deutsch  sprachigen Ländern, beim Sehen von Filmen 
oder bei der Unter haltung mit Deutschen, Österreichern 
oder Schweizern be mer ken wir nicht selten, dass sie sich 
zwar einer und der sel ben Spra che be dienen, dass sich je-

// V/
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doch ihre Aussprache, ihre Into na tion, manch mal auch ihre 
Grammatik und oftmals ihre Wörter und Wendungen von 
einander unterscheiden. Diese Un ter schiede im sprachli-
chen Ausdruck werden als national-spezifi sche Mar ker/
Varianten des Deutschen in Deutschland, Öster reich und 
in der Schweiz bezeichnet. Man hört also sehr oft, dass sich
Deutsch land, Österreich und die Schweiz, wo die deutsche 
Spra che gesprochen und gepfl egt wird, gerade durch die ge-
meinsame Spra  che unterscheiden. Diesbezüglich handelt es 
sich um beson de re sprachliche Ausprägungen der deutschen 
nationalen Stan dard varietät, der österreichischen nationa-
len Standardvarietät sowie der schweizerischen nationalen 
Standard varietät.

Es ist also festzustellen, dass die deutsche Schrift- und 
Stan dardsprache vielmehr aus gleichwertigen Varietäten be-
steht. Diese plu ri zentrische Beurteilung wurde 1984 vom 
australischen Ger ma nis ten Michael Clyne in seinem Buch 
“The German Langua ge in the German Speaking Countries” 
vorgetragen, 1986 am Deutsch leh rer-Kongreß in Bern in-
ternational ausführlich dis ku tiert und sehr rasch von den 
germanistischen Linguisten der deutsch spra chi gen Län der 
sowie von etlichen ausländischen Ger ma nisten posi tiv auf ge-
grif fen. Grundlegend und basisbildend für die weiteren For-
schun gen der deutschen plurizentrischen Spra che wurden 
die Pub lika tionen und Forschungen des be kannten öster-
reichischen Sprach wis sen schaftlers Prof. Dr. Peter Wie sin-
ger, der einige Jahre auch Prä si dent des Germanistischen 
Welt ver bandes war. Seine Einführung im Sam mel band “Die 
deutsche Sprache in Österreich” (1988) gab einen posi tiven 
Anstoss zu den weiteren Forschungen von verschiedenen 
anderen Standard va rie tä ten des Deutschen. Sehr schnell 
haben sich in Bezug auf die plu rizentrische deutsche Sprache 
solche Defi nitionen wie Austria zis mus für die österreichische s
nationale Variante, Teuto nis mus für die deutsche nationale s
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Variante und Helvetismus für die schwei zer ische nationales
Variante eingebürgert.

Das bezieht sich auf alle sprachlichen Ebenen des Deu-
tschen. Dementsprechend ist es sinnvoll, im Bereich der 
Phra seo lo gie auch solche Defi nitionen wie phraseologischer 
Austriazis mus, phraseolo gi scher Teutonismus und phraseologi-
scher Helvetis mus einzuführen. Das skizzierte Begriffsfelds
inklu diert eine ganze Reihe kul tur spezi fi  scher lexikalischer 
Ausdrücke, unter denen den national mar kierten Phra-
seologismen eine besonders wichti ge Rolle zufällt. Es handelt 
sich dabei sowohl um implizite als auch um explizite Mar kie-
rung, deren sich die Muttersprachler be wusst sind und die 
von ent spre chenden lexikographischen Nach schlagewerken 
auf eine an ge mes sene Weise kodifi ziert werden. Es muss 
hervorgehoben werden, dass die phraseolo gi sche Markierung 
heutzutage zu wenig erforscht ist, denn man kon zentriert sich 
im Wesentlichen auf den gesamt deu tschen phra seolo gischen 
Kern. So sind die Verbreitung und da mit die Ver  wendung der 
einzelnen Phraseologismen nicht be kannt, und was z. B. in 
Österreich gebraucht wird, kann durch aus auch in Deutsch-
land auftreten, insbesondere in Bayern.

Der phraseologische Bestand der deutschen plurizentri-
schen Sprache inkludiert gesamtdeutsche und nationalmar-
kierte Phra seolo gis men, deren Usualität verschieden ist. Ihre 
Markierung be inhaltet sowohl implizit als auch explizit na-
tional-spezifi sche, kul  tu relle sowie mentale Besonderheiten
der entsprechenden na tio  na len Stan dardvarietät des 
Deutschen. Davon zeugen zahl rei che lexi ko gra phi sche und 
textuelle Belege, die ihre identitäts stiftende Funk tion bei der 
Textbildung und Populari sierung von der Eigen ar tig keit der 
zutreffenden Standardvarietät ausüben.

Für das germanistische Studium ist das Vorhandensein 
von mo der nen ein- und zweisprachigen Wörterbüchern 
sehr relevant. Bei der Ar beit am vorliegen den Lehrbuch
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sind folgende Wörter bücher zu Rate gezogen worden: 
Österreichisches Wörter buch / Wien 2021; Öster reichisches 
Deutsch. Wörter buch der Gegen warts sprache in Öster reich / 
Berlin 2019; Wie sagt man anders wo? / Mannheim 1980; Die 
Besonderheiten der deutschen Schrift sprache in Österreich 
und in Südtirol / Mannheim 1962; Wiener Dialekt lexikon /
Wien, 1990/; Wörterbuch der deutscher Um gangs sprache / 
Stuttgart,1987; Du den, Großes Wörterbuch der deutschen 
Sprache / Mannheim 2011; und Varianten wörter buch des 
Deutschen / Berlin, 2004. Außer dem haben sich mit dem 
Thema der österreichischen Redens ar ten und Phraseologis-
men J. Ebner / 1988, 1992, 2019 und P. Wie sin ger / 1997, 
2006, 2008, 2014 auseinandersetzt. 

Darüber hinaus ist es notwendig, Hand- und Lehrbücher 
zum pluri zentrischen Ansatz der deutschen Gegenwartsprache 
zu er   örtern und herauszugeben, damit Germanistik- und 
Dol metsch   studierende so schnell wie möglich einsehen 
können, dass das moderne Deutsch aus drei nationalen 
Standardvarietäten be steht, deren divergente Merk male 
normgerechten Charakter ha ben und demnach keine Ab-
weichungen von der deutschen nationalen Standardvarietät 
sind. Ge ra de mit diesem Ziel habe ich das vorliegende Buch 
konzipiert. Ihm liegt das österreichische Deutsch zugrunde 
und dies in Erinnerung, dass Galizien von 1793 bis 1918 ein 
Teil Österreichs war.

Die ausgewählten phraseologischen Austriazismen sind 
the ma  tisch gruppiert, expliziert, semantisiert, der deutschen 
Aus drucks wie se gegenüber gestellt und ins Ukrainische über-
setzt. Die Basis kom po nen ten stehen im Mittelpunkt und 
werden auch deutlich ver an schau licht. Verschiedenartige 
Festigungs- und Testübungen sowie die Schlüssel zu ihnen 
sollen die Arbeit am Material effektiver machen und zum 
Erfolg beitragen.

Prof. Dr. Wolodymyr Sulym
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